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Name des Krankenhauses KreiskrankenhausDemmin GmbH

Institutionskennzeichen 261300130

Standortnummer 00

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Postanschrift

Postfach 1251

Postleitzahl 17102

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 0

Fax 03998 438 - 1222

E-Mail kkh@kkh-demmin.de

Webseite http://www.kkh-demmin.de

PD Dr.med.habil. Lutz Wilhelm

Position Ärztlicher Direktor

Telefon 03998 438 - 2200

Fax 03998 438 - 2237

E-Mail Lutz.Wilhelm@KKH-Demmin.de

Marita Bloy
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Telefon 03998 438 - 1220

Fax 03998 438 - 1112

E-Mail Marita.Bloy@KKH-Demmin.de

Kai Firneisen

Position Geschäftsführer

Telefon 03998 438 - 1110

Fax 03998 438 - 1112

E-Mail Kai.Firneisen@KKH-Demmin.de

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw.des Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Ärztliche Leitung

Pflegedienstleitung

Verwaltungsleitung

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
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Krankenhausträger KreiskrankenhausDemmin GmbH

Art des Krankenhausträgers öffentlich

Universität Akademisches Lehrkrankenhausder Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

Kommentar/Erläuterung Alternative, auf pflanzliche oder homöopathischeStoffe basierende Heilverfahren

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

Kommentar/Erläuterung Bewegungsbasierte Therapieverfahren zur Behandlung von Funktionseinschränkungenam Bewegungsapparat

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie

Kommentar/Erläuterung Therapie bei Schmerzen sowie Funktionseinschränkungenam Bewegungsapparat durch physikalische Verfahren (z.B.
Infrarot- / UV-Licht, Wasseranwendungen,Wärme, Strom)

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

Kommentar/Erläuterung KrankengymnastischeÜbungen zur Wiederherstellung und Verbesserungder Beweglichkeit einzelner Körperregionen (in
Einzel- oder Gruppentherapie)

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

Kommentar/Erläuterung Schmerzvorbeugendekörperliche Übungen bei Haltungsschäden sowie Verschleißerscheinungenim Bereich der
Wirbelsäule

MP37 Schmerztherapie/-management

Kommentar/Erläuterung FachrichtungsübergreifendesVerfahrenzur Behandlung komplexerSchmerzsyndrome

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Kommentar/Erläuterung Informationsmaßnahmenzur Anleitung der Patienten und Patientinnenund deren Angehörigen in Hinblick auf einen
korrektenUmgangmit der Erkrankung sowie der Vermeidungvon Komplikationen

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oder Hebammen

Kommentar/Erläuterung Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oderHebammen z.B. Unterwassergeburten, spezielle
Kursangebote

MP43 Stillberatung

Kommentar/Erläuterung Gezielte Anleitung zum Thema Stillen

MP45 Stomatherapie/-beratung

Kommentar/Erläuterung Spezielle Therapiemaßnahmenund Beratung für Patienten und Patientinnenmit einem künstlichen Darmausgang

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Kein psychiatrisches Fachkrankenhausbzw. Krankenhausmit einer psychiatrischen Fachabteilung.

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
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MP46 Traditionelle Chinesische Medizin

Kommentar/Erläuterung Heilkunde, die sich seit mehr als 2000 Jahren in China entwickelt hat

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

Kommentar/Erläuterung Versorgungmit Hilfsmittels zur Behandlung von angeborenenenoder erworbenenen Form- und Funktionsfehler des
Stütz- und Bewqegungsapparates

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

Kommentar/Erläuterung Wärme- und Kälteanwendungen

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik

Kommentar/Erläuterung Spezielle Übungen nach einer Geburt z.B. zur Rückbildung der weiblichen Geschlechtsorgane, Bauchdeckeetc.

MP51 Wundmanagement

Kommentar/Erläuterung Das Wundmanagementwird eingesetzt, um z.B. durch ein umfassendesTherapiekonzeptchronischeWundenwieder
zum Abheilen zu bringen

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

Kommentar/Erläuterung Zusammenarbeitmit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik

Kommentar/Erläuterung Apparative Ermittlung des Hörvermögens eines Menschen

MP63 Sozialdienst

Kommentar/Erläuterung Angebote der Koordinierung und Organisierung von sozialen Unterstützungsmaßnahmen(z.B. Pflegestufe,
Rehabilitation)

MP01 Akupressur

Kommentar/Erläuterung Gezielte Druckbehandlung schmerzenderVerspannungendes Bewegungsapparates undweiterer Schmerzsyndrome

MP02 Akupunktur

Kommentar/Erläuterung Gezielte Einstichtherapiemittels feiner Nadeln zur Behebung von Schmerzsyndromenund Organstörungen

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/-seminare

Kommentar/Erläuterung Information, Beratung und Anleitung der Angehörigen zumUmgangmit der Erkrankung der Patienten und Patientinnen

MP04 Atemgymnastik/-therapie

Kommentar/Erläuterung UnterstützendeAtemübungenbei chronischen Lungenerkrankungen (z.B. nach überstandener Lungenentzündung)

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern

Kommentar/Erläuterung Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern z.B. Babyschwimmen, Babymassage

MP06 Basale Stimulation

Kommentar/Erläuterung Förderung von körperlich und geistig beeinträchtigtenMenschen, Aktivierung vonWahrnehmungsbereichen(Körper-
und Bewegungserfahrungen) bei Menschenmit eingeschränkter Eigenaktivität (z.B. Halbseitenlähmung nach einem
Schlaganfall)

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

Kommentar/Erläuterung Bewegungstherapie imWasser bei Patienten und Patientinnenmit eingeschränkten Bewegungsmöglichkeiten oder
Schmerzen
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MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie

Kommentar/Erläuterung Spezielle Maßnahmen zur Bewegungsförderung (z.B. Tanztherapie)

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

Kommentar/Erläuterung Spezielle Rehabilitationsbehandlung bei Patienten und Patientinnenmit Erkrankungen des zentralenNervensystems
(Bsp. Therapie nach einem Schlaganfall)

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

Kommentar/Erläuterung Spezielles Leistungsangebot für Patienten und Patientinnenmit einer Stoffwechselstörung (Zuckerkrankheit)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

Kommentar/Erläuterung Diät- und Ernährungsberatung (Bsp. Kostaufbaunach Operationen, bei Diabetes mellitus)

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

Kommentar/Erläuterung KoordinierteMaßnahmen (inkl. einer vorübergehendenambulanten Pflege) vor Entlassung von Patienten und
Patientinnen aus der stationären Behandlung

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

Kommentar/Erläuterung Spezielle Therapie zur Wiedererlangung von grundlegendenmotorischen Fähigkeiten zur Erhaltung der Selbsständigkeit
und Arbeitsfähigkeit

MP17 Fallmanagement/CaseManagement/Primary Nursing/Bezugspflege

Kommentar/Erläuterung Management- und/oder Pflegekonzeptezur individuell abgestimmten und kontinuierlichen Pflege von Patienten und
Patientinnendurch einen Fallmanager und/oder einer Gesundheits- und Krankenpfleger/inwährend eines stationären
Aufenthalts

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik

Kommentar/Erläuterung Lehrgänge oder Kurse zur Vorbereitung auf die Geburt des eigenen Kindes

MP21 Kinästhetik

Kommentar/Erläuterung Handlungskonzept,welches die körpereigenenBewegungen von Patienten und Patientinnen schonendunterstützt (z.B.
ohne Heben und Tragenbeim Umlagern/ Umbetten von Patienten und Patientinnen)

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

Kommentar/Erläuterung Übungen und Beratung zur Verminderungbzw. zum Umgangmit einer vorliegenden Blasenschwäche und/oder eines
ungewollten Stuhlabganges

MP24 Manuelle Lymphdrainage

Kommentar/Erläuterung Spezielle Form der Massage zur Ödem- und Entstauungstherapie bei Wasseransammlungen in Armen oder Beinen

MP25 Massage

Kommentar/Erläuterung Massage

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

Kommentar/Erläuterung z. B. Besichtigungen und Führungen (Kreißsaal, Hospiz etc.), Vorträge, Informationsveranstaltungen

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien

Kommentar/Erläuterung Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien z.B. Schreiambulanz, Tragetuchtechnik,Babymassagekurs,
Elterncafé, Erziehungsberatung
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NM67 Andachtsraum

Kommentar/Erläuterung Zum Zweckeder Andacht eingerichteter Raum für gemeinschaftlich abgehaltene, religiöse Handlungen

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum

Kommentar/Erläuterung Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum

NM02 Ein-Bett-Zimmer

Kommentar/Erläuterung Ein-Bett-Zimmer

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Kommentar/Erläuterung Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM05 Mutter-Kind-Zimmer

Kommentar/Erläuterung Mutter-Kind-Zimmer

NM07 Rooming-in

Kommentar/Erläuterung Möglichkeit für Eltern im selben Zimmer mit ihrem Kind aufgenommenzu werden und dadurch ihr Kind kontinuierlich
anwesend zu sein

NM09 Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich möglich)

Kommentar/Erläuterung Unterbringung einer Begleitperson ist grundsätzlich möglich

NM10 Zwei-Bett-Zimmer

Kommentar/Erläuterung Zwei-Bett-Zimmer

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Kommentar/Erläuterung Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

Mediennutzung, Kostenpro Tag 2,00 €

Kommentar/Erläuterung Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer

Mediennutzung, Kostenpro Tag 2,00 €

Kommentar/Erläuterung Internetanschluss am Bett/im Zimmer

NM17 Rundfunkempfang am Bett

Mediennutzung, Kostenpro Tag 0,00 €

Kommentar/Erläuterung Rundfunkempfangam Bett

NM18 Telefonam Bett

Telefonnutzung,Kostenpro Tag 2,00 €

Telefonnutzung,KostenproMinute ins
deutsche Festnetz 0,00 €

Telefonnutzung,KostenproMinute bei
eintreffendenAnrufen 0,00 €

Kommentar/Erläuterung Telefonam Bett

A-6 Weiterenicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
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NM19 Wertfach/Tresoram Bett/im Zimmer

Kommentar/Erläuterung Wertfach/Tresoram Bett/im Zimmer

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

Parkplatznutzung, maximale Kostenpro
Tag 3,00 €

Parkplatznutzung, maximale Kostenpro
Stunde 0,50 €

Kommentar/Erläuterung Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad

Kommentar/Erläuterung Schwimmbad/Bewegungsbad (z.B. für Therapiemaßnahmen)

NM42 Seelsorge

Kommentar/Erläuterung Seelsorge (Ermutigung/Tröstung) für Patienten und Patientinnenund deren Angehörigen

NM48 Geldautomat

Kommentar/Erläuterung Geldautomat

NM49 Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen

Kommentar/Erläuterung Informationsveranstaltung für Patienten und Patientinnen

NM65 Hotelleistungen

Kommentar/Erläuterung Angebote für Patienten und Patientinnen, die neben der medizinschen Behandlung und pflegerischen Versorgung einen
Krankenhausaufenhaltausmachen, bspw.Unterbringung, Zimmerausstattung, Essen usw.

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

Kommentar/Erläuterung Gut lesbare, große und kontrastreicheBeschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder blinde Menschen

Kommentar/Erläuterung Durch dieses Leitlsystem ist es den Betroffenenmöglich, sich selbstständig im öffentlichenRaum zu bewegen bzw.
personelle Unterstützung für sehbehinderte oder blindeMenschen

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toiletteund Dusche o.ä.

Kommentar/Erläuterung Zimmer mit rollstuhlgerechter Toiletteund Dusche o.ä.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

Kommentar/Erläuterung Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen

Kommentar/Erläuterung Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

Kommentar/Erläuterung Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
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Kommentar/Erläuterung Rollstuhlgerechte Toilettenfür Besucher und Besucherinnen

BF11 Besondere personelle Unterstützung

Kommentar/Erläuterung Spezielle, individuelle Unterstützung für Patienten und Patientinnen vonMenschenmit Mobilitätseinschränkungen
durch das Personal

BF14 Arbeit mit Piktogrammen

Kommentar/Erläuterung Arbeit mit einzelnenSymbolen, das eine Information durch vereinfachte grafische Darstellung vermittelt.

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar)

Kommentar/Erläuterung Geeignete Betten für Patienten und Patientinnenmit besonderemÜbergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische

Kommentar/Erläuterung OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnenmit besonderemÜbergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Kommentar/Erläuterung Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnenmit besonderemÜbergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen,
Blutdruckmanschetten

Kommentar/Erläuterung Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnenmit besonderemÜbergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B.
Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe

Kommentar/Erläuterung Hilfsmittel für Patienten und Patientinnenmit besonderemÜbergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF23 Allergenarme Zimmer

Kommentar/Erläuterung Allergenarme Zimmer,die keineÜberempfindlichkeitsreaktionen im Körper vonMenschenmit Allergien auslösen
können

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

Kommentar/Erläuterung Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal z.B. Russisch, Englisch

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten

Kommentar/Erläuterung Dozenturen/Lehrbeauftragte/wissenschaftlicheMitarbeiter undMitarbeiterinnen an Hochschulen und Universitäten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

Kommentar/Erläuterung Studierendenausbildung (Famulatur: viermonatiges Praktikum für Medizinstudentenund -studentinnen im Krankenhaus,
einer Arztpraxis oder in einer stationären Rehabilitationseinrichtung; für Pharmaziestudenten beträgt die Dauer des
Praktikums acht Wochen/Praktisches Jahr: findet im letzten Jahr desMedizinstudiums und gliedert sich in drei
Ausbildungsabschnitte: InnereMedizin, Chirugie, Allgemeinmedizin bzw. andere klinische Fachgebiete)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten

Kommentar/Erläuterung ProjektbezogeneZusammenarbeitmit Hochschulen und Universitäten

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

Forschung und akademische Lehre
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FL09 Doktorandenbetreuung

Kommentar/Erläuterung Betreuung der wissenschaftlichen Arbeit zur Erlangung des akademischenGrades eines Doktors bzw. einer Doktorin

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

Kommentar/Erläuterung Nach dreijähriger Ausbildung übernimmt diese Berufsgruppe (ehemalige Berufsbezeichnung: Krankenschwester/
Krankenpfleger)die Pflege, Beobachtung, Betreuung und Beratung von Patienten und Patientinnen

Anzahl Betten 203

Vollstationäre Fallzahl 8589

Teilstationäre Fallzahl 156

Ambulante Fallzahl 2103

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 44,2

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 30,7

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Personen 6

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Personen 2

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 77,2

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 16,6

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Ausbildung in anderen Heilberufen

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

A-10 Gesamtfallzahlen

A-11 Personal des Krankenhauses

Ärzte und Ärztinnen

Pflegepersonal
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Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 0,9

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Vollkräfte 10,2

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

Vollkräfte 0,9

Kommentar/Erläuterung Diätassistent und Diätassistentin, die Diät- bzw. Ernährungsberatungen individuell für Patienten und Patientinnen
durchführen (Bsp. Kostaufbaunach Operationen, bei Diabetes mellitus)

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin

Vollkräfte 0,8

Kommentar/Erläuterung Berufsgruppe, die spezielle Therapien zur Wiedererlangung von grundlegendenmotorischen Fähigkeiten zur Erhaltung
der Selbsständigkeit und Arbeitsfähigkeit mit Patienten und Patientinnendurchführen

SP20 Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und Lehrerin

Vollkräfte 0,8

Kommentar/Erläuterung Berufsgruppe, die sich mit Erziehung und Bildung und den Theorien der Pädagogik professionell auseinandersetzt

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Vollkräfte 7,9

Kommentar/Erläuterung Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

Vollkräfte 2

Kommentar/Erläuterung Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation imWundmanagement

Vollkräfte 3,3

Kommentar/Erläuterung Pflegeexpertemit Zusatzqualfikation imWundmanagementzur Behandlung bspw. von chronischenWunden

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Vollkräfte 0,7

Kommentar/Erläuterung Bobath: Spezielle Rehabilitationsbehandlung bei Patienten und Patientinnenmit Erkrankungen des zentralen
Nervensystems (Bsp. Therapie nach einem Schlaganfall) Vojta: physiotherapeutische
Behandlungsmethodebei Störungen des zentralenNervensystemsund des Haltungs- und Bewegungsapparates

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur Diabetesberaterin

Vollkräfte 0,6

Kommentar/Erläuterung Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und Diabetes-assistentin/Diabetesberater und
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragterund Diabetesbeauftragte/WundassistentundWundassistentin
DDG/DiabetesfachkraftWundmanagement

Spezielles therapeutisches Personal
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SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie

Vollkräfte 3,2

Kommentar/Erläuterung Die manuelle Therapie dient in der Medizin zur Behandlung von Funktionsstörungen des Bewegungsapparats (Gelenke,
Muskeln und Nerven). Spezielle Weiterbildung für Physiotherapeuten/Physiotherpeutinnenund
Masseuren/Masseurinnen

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF)

Vollkräfte 2,4

Kommentar/Erläuterung Medizinisch-technischer Assistent undMedizinisch-technische Assistentin/Funktionspersonal

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin (MTLA)

Vollkräfte 7,5

Kommentar/Erläuterung Diese Berufgruppe führt Laboruntersuchungen in der klinischen Chemie, Hämatologie, Immunologie,Mikrobiologie
sowie Histologie und Zytodiagnostik durch (z.B. Blut- und Sekretuntersuchungen)

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA)

Vollkräfte 5,5

Kommentar/Erläuterung Diese Berufsgruppe ist im Bereich der Rötgendiagnostik, Strahlentherapie,Nuklearmedizin (z.B. radioaktive
Theraphieverfahren)und Dosimetrie (z.B. Strahlendosistheapie) tätig. Röntgendiagnostik umfassenbildgebende
Verfahrenwie Computertomographie,Magnetresonanztherapie, Röntgen, DSA

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen

Personen 1

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen

Personen 1

Fachgesundheits- und Krankenpfleger, Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen bzw. Fachkindergesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen für Hygiene und Infektionsprävention – „Hygienefachkräfte“:

Personen 1

Hygienebeauftragte in der Pflege

Personen 5

Es wurde eine Hygienekommission eingerichtet.

Vorsitzender Fr.Dr.Bobzien

Henry Slomma

Position Leiter Medizincontrolling

Arbeitsschwerpunkte EQS, Qualitätsbericht

Anschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Hygienepersonal

A-12 VerantwortlichePersonen des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Verantwortliche für das Qualitätsmanagement
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Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 1128

Fax 03998 438 - 1112

E-Mail Henry.Slomma@KKH-Demmin.de

Manfred Schneidewind

Position Qualitätsbeauftragter

Arbeitsschwerpunkte Krankenhauszertifizierungnach DIN EN 15224,
krankenhausinternes

Qualitätsmanagement,
betrieblichesEingliederungsmanagement,

BeschwerdemanagementAnschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 1192

Fax 03998 438 - 1112

E-Mail schneidewind@kkh-demmin.com

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG)

24h Verfügbarkeit Nein

Kommentar/Erläuterung Hirnstrommessung (Standarduntersuchung in der Nervenheilkunde

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Die Nierenfunktion soll bei totalem oder temporäremAusfall ersetzt oder unterstütztwerden

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Gerät zur Gewebezerstörungmittels Hochtemperatur-technik

AA21 Lithotripter (ESWL)

24h Verfügbarkeit Nein

Kommentar/Erläuterung Zertrümmerung von Nierensteinenmittels kurzwelliger Stoßwellen, sodass ein Ausscheiden dieser zertrümmerten
Nierensteinemit demUrin möglich ist

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT)

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Gerät zur Erzeugung von Schnittbildern mittels magnetischen Feldern

AA23 Mammographiegerät

24h Verfügbarkeit Nein

Kommentar/Erläuterung Röntgengerät für die weibliche Brustdrüse

AA32 Szintigraphiescanner/Gammasonde

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Anwendung radioaktiver Substanzenund kernphysikalischerVerfahrenzur Entdeckung definierten, zuvor markierten
Gewebes, z.B. zur Ermittlung eines Lymphknotensmit vorhersagbarenWert

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von Früh- und Neugeborenen

A-13 Besondere apparative Ausstattung
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24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Beatmungsgerät, welches die Spontanatmungmit einem dauerhaften Überdruck unterstützt

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, NLG, VEP, SEP,AEP

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Messplatz zur Messung feinster elektrischer Potentiale im Nervensystem,die durch eine Sinneswahrnehmung (Anregung
eines der fünf Sinne) hervorgerufenwurden

AA47 Inkubatoren Neonatologie

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Brutkästen für Früh- und Neugeborene

AA01 Angiographiegerät/DSA

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Gerät zur Gefäßdarstellung, Röntgenuntersuchungder Arterien und Venen

AA08 Computertomograph (CT)

24h Verfügbarkeit Ja

Kommentar/Erläuterung Schichtbildverfahren im Querschnittmittels Röntgenstrahlen zur Erstellung von Schnittbildern des Körpers

Ja

Nein

Erläuterung Schriftliche Konzeptiondes Beschwerdemanagements ist für 2014 erarbeitet.

Ja

Ja

Nein

Erläuterung Schriftliche Konzeptiondes Beschwerdemanagements ist für 2014 erarbeitet.

Durchgeführt Ja

Erläuterung Im Kreiskrankenhaus findet eine laufendePatientenbefragung statt, gesteuert über die Patientenaufnahme.

A-14 Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert

Patientenbefragungen
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Durchgeführt Nein

Ja

Nein

Vorhanden Ja

Einweiserbefragungen

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden
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Name Klinik für InnereMedizin

Gliederungsnummer 1

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

0100 InnereMedizin

Chefarzt/Chefärztin

Herr ProfessorDr.med.A. Trabandt

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 5500

Fax 03998 438 - 5319

E-Mail trabandt@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/innere/Klinik-fuer-Innere-Medizin.html

Kommentar/Erläuterung

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (Minderdurchblutung oder Durchblutungsausfall eines
Gewebes)

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit (Herzkrankheit, die von krankhaften Zuständen in der Lunge
verursacht werden) und von Krankheitendes Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheiten

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender Arterien, Arteriolen und Kapillaren (Erkrankungen spezieller Blutgefäße)

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B1 - Klinik für Innere Medizin

B1-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Innere Medizin

B1-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für InnereMedizin' geschlossen.

B1-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Innere Medizin

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin
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Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender Venen,der Lymphgefäßeund der Lymphknoten(Erkrankungen der
abtransportierendenGefäße für Gewebeflüssigkeiten)

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (Störung der Blutversorgung im Gehirn)

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Bluthochdruckkrankheit)

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (Krankheitendes Blutes und blutbildendenOrganen)

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (Endokrine Organe sind z.B.
Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Bauchspeicheldrüse)

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen desMagen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitendes Bauchfells (Bauchfell kleidet den Bauchraum aus)

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber,der Galle und des Bauchspeicheldrüse

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender Pleura (Brustfell: überzieht die Lungen und kleidet die Brusthöhle aus)

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitendes Brustfells (Brustfell überzeiht die Lungen und kleidet die Brusthöhle aus)

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (Krebserkrankungen)

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitenverursacht durch Infektionenoder Parasiten

VI20 Intensivmedizin

Kommentar/Erläuterung Intensivmedizin

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien
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Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Allergien

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Erkrankungen des Immunsystems,einschließlich HIV und
Aids

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen im Alter

VI27 Spezialsprechstunde

Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

Kommentar/Erläuterung Behandlung von Blutvergiftungen

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen(Reaktion des Immunsystemsgegen körpereigenes Gewebe)

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen des Blutes (z.B. Bluterkrankheit)

VI34 Elektrophysiologie

Kommentar/Erläuterung Elektrophysiologie befasst sich mit elektro-chemischen Signalübertragungen im Nervensystem

VI35 Endoskopie

Kommentar/Erläuterung Endoskopeuntersuchendas Innere von Organismen unter Nutzung einer im Endoskop installierten Kamera

VI38 Palliativmedizin

Kommentar/Erläuterung Die aktive, ganzheitliche Behandlung von Patienten und Patientinnenmit einer voranschreitenden,weit
fortgeschrittenen Erkrankung und einer begrenzten Lebenserwartung

VI39 Physikalische Therapie

Kommentar/Erläuterung Von Physiotherapeutenoder Masseuren durchgeführte Therapie, z.B. mit UV-Licht, Infrarot oder Massagen

VI40 Schmerztherapie

Kommentar/Erläuterung Therapie zur Behandlung von Schmerz und seinen Auswirkungen

VI42 Transfusionsmedizin

Kommentar/Erläuterung Fachgebiet der Medizin, welches sich mit der Gewinnung und Verabreichungvon Blutproduktenbeschäftigt

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

B1-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Innere Medizin
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Vollstationäre Fallzahl 3219

Teilstationäre Fallzahl 156

Code Fallzahl Beschreibung

I10.0 152 I10.0 (Benigne essentielle Hypertonie)

J44.1 95 J44.1 (Chronische obstruktive Lungenkrankheitmit akuter Exazerbation,nicht näher bezeichnet)

I50.0 85 I50.0 (Rechtsherzinsuffizienz)

F10.3 78 F10.3 (Psychischeund Verhaltensstörungendurch Alkohol: Entzugssyndrom)

F10.0 77 F10.0 (Psychischeund Verhaltensstörungendurch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter Rausch])

J20.9 67 J20.9 (Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet)

R42 67 R42 (Schwindel und Taumel)

M06.0 64 M06.0 (Seronegative chronische Polyarthritis)

I50.1 62 I50.1 (Linksherzinsuffizienz)

A09.9 50 A09.9 (Sonstige und nicht näher bezeichneteGastroenteritis und Kolitis nicht näher bezeichnetenUrsprungs)

E11.6 50 E11.6 (Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen)

I48.0 48 I48.0 (Vorhofflimmern, paroxysmal)

R55 48 R55 (Synkopeund Kollaps)

E86 47 E86 (Volumenmangel)

L40.5 46 L40.5 (Psoriasis-Arthropathie)

A09.0 44 A09.0 (Sonstige und nicht näher bezeichneteGastroenteritis und Kolitis infektiösenUrsprungs)

J44.0 40 J44.0 (Chronische obstruktive Lungenkrankheitmit akuter Infektionder unteren Atemwege)

J18.0 39 J18.0 (Bronchopneumonie,nicht näher bezeichnet)

I95.1 38 I95.1 (Orthostatische Hypotonie)

E11.9 37 E11.9 (Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Ohne Komplikationen)

J18.9 36 J18.9 (Pneumonie, nicht näher bezeichnet)

J22 36 J22 (Akute Infektionder unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet)

E11.8 33 E11.8 (Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit nicht näher bezeichnetenKomplikationen)

J40 33 J40 (Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet)

M05.9 33 M05.9 (Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet)

Code Fallzahl Beschreibung

1-632 640 1-632 (Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie)

8-561.1 556 8-561.1 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalischeMonotherapie)

1-440.a 305 1-440.a (EndoskopischeBiopsie an oberemVerdauungstrakt,Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt)

8-561.2 254 8-561.2 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte physikalische Therapie)

1-650.1 177 1-650.1 (Diagnostische Koloskopie: Total,bis Zäkum)

8-983.0 172 8-983.0 (Multimodale rheumatologische Komplexbehandlung:Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

8-800.c0 144 8-800.c0 (Transfusionvon Vollblut, Erythrozytenkonzentratund Thrombozytenkonzentrat:Erythrozytenkonzentrat:1 TE bis
unter 6 TE)

3-220 140 3-220 (Computertomographiedes Schädels mit Kontrastmittel)

3-225 120 3-225 (Computertomographiedes Abdomensmit Kontrastmittel)

3-200 109 3-200 (Native Computertomographiedes Schädels)

8-930 109 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

B1-5 Fallzahlen von Klinik für Innere Medizin

B1-6 Hauptdiagnosen nach ICD

B1-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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3-222 108 3-222 (Computertomographiedes Thoraxmit Kontrastmittel)

1-710 106 1-710 (Ganzkörperplethysmographie)

8-650 106 8-650 (Elektrotherapie)

1-440.9 59 1-440.9 (EndoskopischeBiopsie an oberemVerdauungstrakt,Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsieam oberen
Verdauungstrakt)

8-831.0 56 8-831.0 (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöseGefäße: Legen)

1-620.00 55 1-620.00 (Diagnostische Tracheobronchoskopie:Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere Maßnahmen)

8-706 54 8-706 (Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung)

1-207.0 52 1-207.0 (Elektroenzephalographie(EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden))

1-650.0 49 1-650.0 (Diagnostische Koloskopie:Partiell)

3-052 43 3-052 (TransösophagealeEchokardiographie [TEE])

8-931.0 43 8-931.0 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralenVenendruckes:Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrischeMessung der zentralvenösenSauerstoffsättigung)

3-207 39 3-207 (Native Computertomographiedes Abdomens)

9-500.1 39 9-500.1 (Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung)

1-444.6 38 1-444.6 (EndoskopischeBiopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie)

Art AM05 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

Art AM05 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

Art AM08 - Notfallambulanz (24h)

Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Code Fallzahl Beschreibung

1-650.1 18 Diagnostische Koloskopie: Total,bis Zäkum

1-650.0 16 Diagnostische Koloskopie:Partiell

1-654.1 11 Diagnostische Rektoskopie:Mit starrem Instrument

1-444.6 4 EndoskopischeBiopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-444.7 Datenschutz EndoskopischeBiopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

5-469.d3 Datenschutz Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-452.21 Datenschutz Lokale Exzision und Destruktion von erkranktemGewebe des Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypenmit Schlinge

1-632 Datenschutz Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

B1-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung Prof.Dr.med.Trabandtim Fachgebiet Rheumatologie

Ermächtigung Dr.med. Brümmer im Fachgebiet Kardiologie

24-h-Notfallambulanz

Vor- und nachstationäre Behandlung nach §115a SGB V

B1-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B1-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B1-11.1 Ärzte und Ärztinnen
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Vollkräfte 12,2

Fälle je Vollkräfte 263,85246

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 5,3

Fälle je Vollkräfte 607,35849

AQ23 Innere Medizin

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für InnereMedizin erkennenund behandeln eine große Anzahl an Erkrankungen. Zum
Aufgabenfelddes Internisten gehört die Behandlung Erkrankungen der inneren Organe

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen, die über eine besondereAusbildung in der Kardiologie (Erkrankungen am Herzen) verfügen

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen, die über eine besondereAusbildung in der Pneumologie (Lungenheilkunde) verfügen

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinenn, die über eine besondereAusbildung in der Rheumatologie verfügen. Sie erkennenund
behandeln eine große Zahl von Krankheiten,die durch entzündlichenGelenkerkrankungen,Autoimmunprozesse(Lupus),
chronische Schmerzen, entzündliche Gefäßerkrankungen (Vaskulitiden) in Erscheinung treten

ZF03 Allergologie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Allergologie" umfasst Diagnose- und Behandlungsmethoden,die sich mit allergischen
Reaktionen, d.h. mit überschießendenAbwehrreaktionen des Körpers befassen

ZF09 Geriatrie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Geriatrie"umfasst die ganzheitliche Behandlung vonMenschen, die an typischen
Erkrankungen des Alters leiden

ZF30 Palliativmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Palliativmedizin umfasst ganzheitliche Behandlungskonzeptefür die Behandlung von Patienten und Patientinnen in
fortgeschrittenen Krankheitsstadien.Augenmerk der Palliativmedizin ist nicht die Heilung, sondern die
Aufrechterhaltung einer hohen Lebens

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "PhysikalischeMedizin und Balneologie" umfasst die Behandlung von Patienten und
Patientinnenmit schonendenMitteln. Dies könnenz.B. Moorpackungen sein, besondere Bäder oder Massagen

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen

B1-11.2 Pflegepersonal
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Vollkräfte 24,7

Fälle je Vollkräfte 130,32389

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 4,4

Fälle je Vollkräfte 731,59091

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

ZP03 Diabetes

Kommentar/Erläuterung Spezielle pflegerisch, unterstützendeMaßnahmenbei einer vorliegenden Zuckerkrankheit (Diabetes), z.B. professionelle
Pflege mit Anleitung und Beratung bei der Versorgung von chronischenWunden im Fußbereich, beim Erlernen der
Spritztechnik bei Insulingabe oder hinsichtlich der Ernährung

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

Kommentar/Erläuterung Endoskopeuntersuchendas Innere von Organismen unter Nutzung einer im Endoskop installierten Kamera. In den
Räumen der Funktionsdiagnostik werden unter anderem auch endoskopischeUntersuchungendurchgeführt.

ZP07 Geriatrie

Kommentar/Erläuterung Altersmedizin bzw.Altersheilkunde/ Lehre von Krankheitenbei alten Menschen

ZP11 Notaufnahme

Kommentar/Erläuterung Notaufnahmeoder Rettungsstelle ist die Anlaufstelle in einem Krankenhauszur medizinischen Versorgung akut
aufgetretener Krankheitenoder Verletzungen.

ZP13 Qualitätsmanagement

Kommentar/Erläuterung Qualitätsmanagement umfasst alle Maßnahmen zur internen Qualitätssicherung einer Einrichtung/ eines

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation



Qualitätsbericht 2013 KreiskrankenhausDemmin GmbH

27 / 74

Krankenhauses.

ZP16 Wundmanagement

Kommentar/Erläuterung Wundmanagementumfasst die Beobachtung, Behandlung und Dokumentation vonWunden(bei schlechter
Heilungstendenz) und dient der Erhöhung der Heilungschancen

ZP18 Dekubitusmanagement

Kommentar/Erläuterung Vermeidungvon Druckgeschwüren, die aufgrund von einseitiger Druckbelastung entstehen (z.B. bei bewegungsarmen
Patienten und Patientinnen)

ZP19 Sturzmanagement

Kommentar/Erläuterung Sturzmanagement umfasstMaßnahmen zur Sturzvorbeugung von Patienten und Patientinnenund umfasst Maßnahmen
zur Reduzierung und Vermeidungvon Stüzen

ZP20 Palliative Care

Kommentar/Erläuterung Pallativ Care bezeichnetalle Bereiche der Versorgung von unheilbar schwerkranker und sterbender Patienten und
Patientinnen,wie z.B. Palliativmedizin und -pflege sowie Hospizarbeit

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B1-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Gliederungsnummer 2

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

1000 Pädiatrie

Chefarzt/Chefärztin

Herr Dr.med.R. Richter

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 4400

Fax 03998 438 - 3303

E-Mail richter@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/kinder/Kinderklinik.html

Kommentar/Erläuterung

VK31 Kinderchirurgie

Kommentar/Erläuterung Kinderchirurgie

VK32 Kindertraumatologie

Kommentar/Erläuterung Behandlung von VerletzungenundWundendurch im Kindesalter

VK36 Neonatologie

Kommentar/Erläuterung Fachbereich der Medizin für Kinderheilkunde und Therapie und Diagnostik zur Behandlung Neugeborener

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber,der Galle und des Bauchspeicheldrüse im
Kindesalter

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge im Kindesalter

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen

B2 - Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

B2-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

B2-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für Kinder- und Jugendmedizin' geschlossen.

B2-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie
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Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) schmerzhaften, entzündlichen Erkrankungen des Bewegungsapparates im
Kindesalter

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (Krebserkrankungen) im Kindes- und Jugendalter

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen (Krankheitendes Blutes und blutbildenden
Organen) im Kindes- und Jugendalter

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Allergien im Kindesalter

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder im Rahmen der
Geburt erworbenen Erkrankungen im Kindesalter

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (Erbgutveränderungen) im Kindesalter

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

VK23 Versorgung von Mehrlingen

Kommentar/Erläuterung Versorgung vonMehrlingen

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen

Kommentar/Erläuterung Beratung (vor der Geburt) Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrumgemeinsammit Frauenärzten und
Frauenärztinnen (um die Zeit der Geburt herum - von der 28. Schwangerschaftswoche bis hin zum 7. Lebenstag)

VK25 Neugeborenenscreening

Kommentar/Erläuterung Neugeborenenscreening (z.B. Untersuchung von Stoffwechselstörungen, Hörstörungen)

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

VK29 Spezialsprechstunde

Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen im Kindesalter

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Nierenerkrankungen im Kindesalter

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes)

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (z.B. Schilddrüse, Nebenschilddrüse,
Nebenniere, Bauchspeicheldrüse) im Kindesalter

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen desMagen-Darm-Traktes im Kindesalter
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Vollstationäre Fallzahl 1012

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

J18.0 147 J18.0 (Bronchopneumonie,nicht näher bezeichnet)

S06.0 78 S06.0 (Gehirnerschütterung)

A09.0 55 A09.0 (Sonstige und nicht näher bezeichneteGastroenteritis und Kolitis infektiösenUrsprungs)

J12.1 49 J12.1 (Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren])

J20.9 48 J20.9 (Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet)

A09.9 42 A09.9 (Sonstige und nicht näher bezeichneteGastroenteritis und Kolitis nicht näher bezeichnetenUrsprungs)

R11 34 R11 (Übelkeit und Erbrechen)

K59.0 34 K59.0 (Obstipation)

J06.8 27 J06.8 (Sonstige akute Infektionenan mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege)

R10.4 24 R10.4 (Sonstige und nicht näher bezeichneteBauchschmerzen)

N10 21 N10 (Akute tubulointerstitielle Nephritis)

J03.9 21 J03.9 (Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet)

B34.9 19 B34.9 (Virusinfektion, nicht näher bezeichnet)

A08.0 14 A08.0 (Enteritis durch Rotaviren)

P07.1 13 P07.1 (Neugeborenesmit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht)

A08.1 12 A08.1 (Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus])

B00.2 10 B00.2 (Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica)

P59.9 9 P59.9 (Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet)

P07.3 9 P07.3 (Sonstige vor dem TerminGeborene)

J12.9 9 J12.9 (Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet)

Code Fallzahl Beschreibung

1-207.0 95 1-207.0 (Elektroenzephalographie(EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden))

1-208.8 38 1-208.8 (Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen)

9-262.1 29 9-262.1 (Postpartale Versorgungdes Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-Neugeborenes))

8-560.2 18 8-560.2 (Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie))

8-930 16 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

8-010.3 16 8-010.3 (Applikation vonMedikamentenund Elektrolytlösungen über das Gefäßsystembei Neugeborenen: Intravenös,
kontinuierlich)

1-316.10 16 1-316.10 (pH-Metrie des Ösophagus: Langzeit-pH-Metrie: Ohne Langzeit-Impedanzmessung)

1-204.2 16 1-204.2 (Untersuchungdes Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme)

8-711.4 13 8-711.4 (Maschinelle Beatmung und Atemunterstützungbei Neugeborenenund Säuglingen: Atemunterstützungdurch
Anwendung von High-flow-Nasenkanülen (HFNC-System))

1-207.1 12 1-207.1 (Elektroenzephalographie(EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden))

B2-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

B2-5 Fallzahlen von Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

B2-6 Hauptdiagnosen nach ICD

B2-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Art AM08 - Notfallambulanz (24h)

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 5,9

Fälle je Vollkräfte 171,52542

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 3

Fälle je Vollkräfte 337,33333

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Kinder- und Jugendmedizin behandeln Krankheitenund Funktionsstörungen von
Kindern und Jugendlichen. Hierzu gehören bsp. angeborene Erkrankungen, Entwicklungsstörungen und
Verhaltensauffälligkeiten

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 16,3

Fälle je Vollkräfte 62,08589

B2-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Vor- und nachstationäre Behandlung nach §115a SGB V

24-h-Notfallambulanz

B2-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Keine Einträge vorhanden.

B2-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B2-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen

B2-11.2 Pflegepersonal
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

ZP11 Notaufnahme

Kommentar/Erläuterung Notaufnahmeoder Rettungsstelle ist die Anlaufstelle in einem Krankenhauszur medizinischen Versorgung akut
aufgetretener Krankheitenoder Verletzungen.

ZP12 Praxisanleitung

Kommentar/Erläuterung Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen sind in der Pflegeausbildung für die praktische Anleitung der Auszubildenden im
jeweiligen Fachbereich zuständig.

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation

B2-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

Gliederungsnummer 3

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

1500 Allgemeine Chirurgie

Chefarzt/Chefärztin

Herr PD Dr.med. L. Wilhelm

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 2200

Fax 03998 438 - 2237

E-Mail Lutz.Wilhelm@KKH-Demmin.de

Webseite http://www.kkh-demmin.de/chirurgie/Chirurgische-Klinik.html

Kommentar/Erläuterung

VC05 Schrittmachereingriffe

Kommentar/Erläuterung Behandlung und Eingriffe im Zusammenhangmit einemHerzschrittmacher

VC06 Defibrillatoreingriffe

Kommentar/Erläuterung Eingriffe mit einemGerät, welches Stromstößeabgibt, um Funktionsstörungen des Herzens zu behandeln (z.B.
Herzrhythmusstörungen)

VC11 Lungenchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an der Lunge

VC55Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Kommentar/Erläuterung Bauchspiegelung mit kleinstmöglicher Verletzung der Haut

VC56Minimalinvasive endoskopische Operationen

Kommentar/Erläuterung Operationenmit Einsatz von Endoskopenund kleinstmöglicher Verletzung der Haut

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

B3 - Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

B3-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

B3-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie' geschlossen.

B3-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie
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Kommentar/Erläuterung Plastisch-wiederherstellende Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde

Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VC61 Dialyseshuntchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgisches Anlegen eines Gefäßanschlusses für die Blutwäsche (Dialyse)

VC62 Portimplantation

Kommentar/Erläuterung Portimplantation (Implantation von einem dauerhaften, unter der Haut eingestezten Gefäßzugangs z.B. zur
Verabreichungder Chemotherapie)

VC63 Amputationschirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe zur medizinisch notwendigen Abtrennung von Körperteilen (z.B. aufgrund eines Unfalles)

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Intensivmedizin

VC68Mammachirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgie der Brust (-drüsen)

VC69 Verbrennungschirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe aufgrund von Verbrennungen(z.B. an der Haut)

VC71 Notfallmedizin

Kommentar/Erläuterung Notfallmedizin

VC15 Thorakoskopische Eingriffe

Kommentar/Erläuterung Eingriffe mit Videountersützungan der Lunge mit kleinstmöglicher Verletzung der Haut

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Offene, chirurgische Behandlung innerhalb des Gefäßes, Behandlung von Gefäßerkrankungen

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungenmittels Medikamentenund/oderphysikalischeMaßnahmenohne
operative Eingriffe

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen, wie z.B. Krampfaderchirurgie oder
chronischeGeschwüre (z.B. offenesBein)

VC21 Endokrine Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe bspw. an Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Bauchspeicheldrüse

VC22Magen-Darm-Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe amMagen-Darm-Trakt
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VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an Leber,Galle oder Bauchspeicheldrüse

VC24 Tumorchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an Tumorgewebe/Geschwüren

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

Kommentar/Erläuterung Behandlung von Druckgeschwüre durch zu langes, einseitiges Liegen bei meist bei immobilen Patienten und
Patientinnen

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Infektionender Haut und der Unterhaut

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitender Haut und Unterhaut

VD12 Dermatochirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgie der Haut

VD20 Wundheilungsstörungen

Kommentar/Erläuterung Wundheilungsstörungen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

Vollstationäre Fallzahl 1310

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

K40.9 90 K40.9 (Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohneGangrän)

K80.1 84 K80.1 (Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis)

K56.4 66 K56.4 (Sonstige Obturation des Darmes)

K80.0 55 K80.0 (Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis)

K35.8 46 K35.8 (Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet)

K57.3 40 K57.3 (Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforationoder Abszess)

E11.7 39 E11.7 (Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit multiplen Komplikationen)

K43.0 38 K43.0 (Narbenherniemit Einklemmung, ohneGangrän)

K56.6 31 K56.6 (Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion)

K40.3 30 K40.3 (Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe,mit Einklemmung, ohneGangrän)

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie

B3-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

B3-5 Fallzahlen von Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie

B3-6 Hauptdiagnosen nach ICD
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K35.3 24 K35.3 (Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis)

C20 24 C20 (Bösartige Neubildung des Rektums)

K56.5 24 K56.5 (Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion)

L02.4 23 L02.4 (Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten)

I70.2 22 I70.2 (Atheroskleroseder Extremitätenarterien)

L05.0 19 L05.0 (Pilonidalzyste mit Abszess)

L03.1 17 L03.1 (Phlegmone an sonstigen Teilender Extremitäten)

L02.2 17 L02.2 (Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf)

E04.2 17 E04.2 (Nichttoxischemehrknotige Struma)

K42.0 15 K42.0 (Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohneGangrän)

L72.1 14 L72.1 (Trichilemmalzyste)

K64.2 14 K64.2 (Hämorrhoiden 3. Grades)

K61.0 14 K61.0 (Analabszess)

K59.0 14 K59.0 (Obstipation)

K80.2 11 K80.2 (Gallenblasenstein ohne Cholezystitis)

Code Fallzahl Beschreibung

8-930 151 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

8-561.2 144 8-561.2 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte physikalische Therapie)

5-511.11 137 5-511.11 (Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopischeRevision der Gallengänge)

5-932.00 129 5-932.00 (Art des verwendetenMaterials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung)

5-469.21 98 5-469.21 (Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch)

5-530.31 87 5-530.31 (Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Laparoskopisch transperitoneal)

8-831.0 83 8-831.0 (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöseGefäße: Legen)

1-632 80 1-632 (Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie)

3-225 76 3-225 (Computertomographiedes Abdomensmit Kontrastmittel)

8-931.0 73 8-931.0 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralenVenendruckes:Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrischeMessung der zentralvenösenSauerstoffsättigung)

8-561.1 58 8-561.1 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalischeMonotherapie)

8-800.c0 57 8-800.c0 (Transfusionvon Vollblut, Erythrozytenkonzentratund Thrombozytenkonzentrat:Erythrozytenkonzentrat:1 TE bis
unter 6 TE)

1-650.1 50 1-650.1 (Diagnostische Koloskopie: Total,bis Zäkum)

3-13b 47 3-13b (Magen-Darm-Passage (fraktioniert))

3-207 44 3-207 (Native Computertomographiedes Abdomens)

5-470.11 38 5-470.11 (Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler))

8-910 37 8-910 (Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie)

5-470.10 34 5-470.10 (Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur)

5-932.0x 33 5-932.0x (Art des verwendetenMaterials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit
sonstiger Beschichtung)

5-865.7 32 5-865.7 (Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation)

5-536.41 32 5-536.41 (Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material: Laparoskopisch transperitoneal)

5-490.1 32 5-490.1 (Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision)

1-440.a 32 1-440.a (EndoskopischeBiopsie an oberemVerdauungstrakt,Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt)

5-530.30 31 5-530.30 (Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Offen chirurgisch)

5-399.5 31 5-399.5 (Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation undWechsel von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapieoder zur Schmerztherapie))

B3-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B3-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Art AM08 - Notfallambulanz (24h)

Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Art AM05 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

Art AM05 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

Art AM05 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

Code Fallzahl Beschreibung

5-399.5 25 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation undWechsel von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapieoder zur Schmerztherapie)

5-492.00 14 Exzision und Destruktion von erkranktemGewebe des Analkanals: Exzision: Lokal

5-392.10 13 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne Vorverlagerung der Venabasilica

5-534.1 7 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-385.70 6 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. saphenamagna

5-399.7 6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapieoder zur
Schmerztherapie)

5-482.10 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktemGewebe des Rektums: SubmuköseExzision: Peranal

5-385.72 Datenschutz Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. saphena parva

5-530.1 Datenschutz Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-535.0 Datenschutz Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik

5-184.2 Datenschutz Plastische Korrektur abstehenderOhren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und Exzision vonWeichteilen

5-385.80 Datenschutz Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V. saphenamagna

5-385.96 Datenschutz Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): Seitenastvarize

5-399.1 Datenschutz Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel

5-493.2 Datenschutz Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan)

5-493.6 Datenschutz Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit plastischer Rekonstruktion (z.B. nach Fansler,Arnold, Parks)

5-530.31 Datenschutz Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Laparoskopisch transperitoneal

5-534.02 Datenschutz Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Mit Abtragung des Urachus

5-534.2 Datenschutz Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit autogenemMaterial

5-897.0 Datenschutz Exzision und Rekonstruktioneines Sinus pilonidalis: Exzision

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 6,9

Fälle je Vollkräfte 189,85507

24-h-Notfallambulanz

Vor- und nachstationäre Behandlung nach §115a SGB V

Visceralchirurgische Sprechstunde PD Dr.med.habil. Wilhelm

Onkologische Sprechstunde Dr.med. Engel

Proktologische Sprechstunde Dr.med.Maskow

B3-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B3-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B3-11.1 Ärzte und Ärztinnen
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- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 4,2

Fälle je Vollkräfte 311,90476

AQ06 Allgemeinchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Allgemeinchirurgie behandeln eine Vielzahl von Erkrankungen, die eine operative
Behandlungsformbenötigen

AQ07 Gefäßchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Gefäßchirurgie erkennenund behandelnGefäßerkrankungen, insbesondere
Durchblutungsstörungen des Herzens, des Gehirns, aber auch im Bereich der Arme und Beine. Durch invasive/ operative
Prozedurenwird versucht, die Blutversorgung wiederherzustellen.

AQ09 Kinderchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Kinderchrirurgie behandeln Erkrankungen, Verletzungenund Unfallfolgen, Tumoreund
Fehlbildungen im Kindes- und Jugendalter operativ

AQ13 Viszeralchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Viszeralchirurgie erkennenund behandeln Erkrankungen der inneren Organe, des
Bauchraumesmit vorwiegend chirurgischen Mitteln

ZF28 Notfallmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzausbildung "Notfallmedizin" umfasst die Behandlung von akuten Erkrankungen, Unfällen und Verletzungen
undwird auch als Rettungsmedizin bezeichnet

ZF30 Palliativmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Palliativmedizin umfasst ganzheitliche Behandlungskonzeptefür die Behandlung von Patienten und Patientinnen in
fortgeschrittenen Krankheitsstadien.Augenmerk der Palliativmedizin ist nicht die Heilung, sondern die
Aufrechterhaltung einer hohen Lebens

ZF34 Proktologie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzweiterbildung "Proktologie" umfasst die Vorbeugung, Erkennung, Behandlung und Nachsorge von
Erkrankungen, Verletzungen, Formveränderungenoder Funktionsstörungen desMastdarms (Enddarms), des Afters und
der Beckenbodenmuskulatur

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzweiterbildung "Spezielle Viszeralchirurgie" umfasst die Erkennung, Behandlung und Nachsorge von
Erkrankungen der inneren Organe des Bauchraumesmit meist chirurgischen Methoden

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 13,7

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen

B3-11.2 Pflegepersonal
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Fälle je Vollkräfte 95,62044

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 1,3

Fälle je Vollkräfte 1007,69231

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

PQ07 Onkologische Pflege

Kommentar/Erläuterung Pflege von Patienten und Patientinnenmit Tumorerkrankungen.Palliative Care bezeichnetdie Pflege von Patienten und
Patientinnen, die nur noch einen begrenzten Zeitraum aufgrund einer vorliegenden Erkrankung leben

PQ08 Operationsdienst

Kommentar/Erläuterung Fachkräfte, die dem Chirurgen beim Operieren assistieren z.B. Gesundheits- und Krankenpflegeroder Gesundheits- und
Krankenpflegerinnenmit einer Zusatzsausbildung zur operativen Assistenz

ZP11 Notaufnahme

Kommentar/Erläuterung Notaufnahmeoder Rettungsstelle ist die Anlaufstelle in einem Krankenhauszur medizinischen Versorgung akut
aufgetretener Krankheitenoder Verletzungen.

ZP12 Praxisanleitung

Kommentar/Erläuterung Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen sind in der Pflegeausbildung für die praktische Anleitung der Auszubildenden im
jeweiligen Fachbereich zuständig.

ZP13 Qualitätsmanagement

Kommentar/Erläuterung Qualitätsmanagement umfasst alle Maßnahmen zur internen Qualitätssicherung einer Einrichtung/ eines
Krankenhauses.

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation
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ZP16 Wundmanagement

Kommentar/Erläuterung Wundmanagementumfasst die Beobachtung, Behandlung und Dokumentation vonWunden(bei schlechter
Heilungstendenz) und dient der Erhöhung der Heilungschancen

ZP18 Dekubitusmanagement

Kommentar/Erläuterung Vermeidungvon Druckgeschwüren, die aufgrund von einseitiger Druckbelastung entstehen (z.B. bei bewegungsarmen
Patienten und Patientinnen)

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B3-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Gliederungsnummer 4

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

2400 Frauenheilkundeund Geburtshilfe

Chefarzt/Chefärztin

Frau Dr.med.U. Teichmann

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 3300

Fax 03998 438 - 3303

E-Mail teichmann@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/gynaekologie/Klinik-fuer-Gynaekologie-und-Geburtshilfe.html

Kommentar/Erläuterung

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumorender Brustdrüse (Milchbildungsdrüse)

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse (Milchbildungsdrüse)

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

Kommentar/Erläuterung Kosmetische/Plastische Chirurgie der Brustdrüse (Milchbildungsdrüse)

VG05 Endoskopische Operationen

Kommentar/Erläuterung Operationen unter Nutzung eines Endoskops,welches das Innere von Organismen untersucht unter Nutzung einer im
Endoskop installierten Kamera

VG06 Gynäkologische Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe der weiblichen Geschlechtsorgane

VG07 Inkontinenzchirurgie

B4 - Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

B4-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

B4-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe' geschlossen.

B4-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe
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Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe aufgrund von Störungen beim Ausscheiden bzw.unkontrolliertesAusscheiden von Harn und Stuhl

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Tumorender weiblichen Geschlechtsorgane

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie

Kommentar/Erläuterung Diagnose und Therapie vor der Geburt

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

Kommentar/Erläuterung Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitenwährend der Schwangerschaft, der Geburt und desWochenbettes(Zeit nach
der Geburt)

VG12 Geburtshilfliche Operationen

Kommentar/Erläuterung Geburtshilfliche Operationen

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheitender weiblichen Beckenorgane

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichenKrankheitendes weiblichen Genitaltraktes (Region der äußeren
Geschlechtsorgane)

VG15 Spezialsprechstunde

Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VG16 Urogynäkologie

Kommentar/Erläuterung Überschneidungender Urologie und der Gynäkologie bei der Frau, da sich Urologenmit Krankheitender Nieren und
Harnlasen beschäftigen

VG19 Ambulante Entbindung

Kommentar/Erläuterung Geburt außerhalb eines Krankenhauses(z.B. in der Häuslichkeit)

Vollstationäre Fallzahl 1815

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

Z38.0 460 Z38.0 (Einling, Geburt im Krankenhaus)

O80 91 O80 (Spontangeburt eines Einlings)

B4-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

B4-5 Fallzahlen von Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

B4-6 Hauptdiagnosen nach ICD
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D25.1 71 D25.1 (Intramurales Leiomyomdes Uterus)

O70.0 67 O70.0 (Dammriss 1. Grades unter der Geburt)

O20.0 53 O20.0 (DrohenderAbort)

O60.0 49 O60.0 (VorzeitigeWehenohne Entbindung)

O70.1 41 O70.1 (Dammriss 2. Grades unter der Geburt)

O42.0 37 O42.0 (Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden)

O68.0 34 O68.0 (Komplikationenbei Wehenund Entbindung durch abnorme fetale Herzfrequenz)

N81.2 32 N81.2 (Partialprolaps des Uterus und der Vagina)

D27 32 D27 (Gutartige Neubildung des Ovars)

N70.0 27 N70.0 (Akute Salpingitis und Oophoritis)

O36.5 25 O36.5 (Betreuung der Mutter wegen fetalerWachstumsretardierung)

N83.2 22 N83.2 (Sonstige und nicht näher bezeichneteOvarialzysten)

O65.5 20 O65.5 (Geburtshindernis durch Anomalie der mütterlichen Beckenorgane)

O61.0 20 O61.0 (Misslungene medikamentöseGeburtseinleitung)

N83.1 19 N83.1 (Zyste des Corpus luteum)

O63.1 18 O63.1 (Protrahiert verlaufendeAustreibungsperiode (bei der Geburt))

O24.4 18 O24.4 (Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend)

O64.1 17 O64.1 (Geburtshindernis durch Beckenendlage)

Code Fallzahl Beschreibung

1-208.8 530 1-208.8 (Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen)

9-262.0 472 9-262.0 (Postpartale Versorgungdes Neugeborenen: Routineversorgung)

9-260 137 9-260 (Überwachung und Leitung einer normalen Geburt)

5-683.01 131 5-683.01 (Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie: Vaginal)

5-738.0 103 5-738.0 (Episiotomie und Naht: Episiotomie)

5-741.0 82 5-741.0 (Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, suprazervikal)

5-758.3 81 5-758.3 (Rekonstruktionweiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur,post partum [Dammriss]: Naht an der Haut von
Perineumund Vulva)

5-741.1 77 5-741.1 (Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär,suprazervikal)

5-651.92 65 5-651.92 (Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch))

1-471.2 59 1-471.2 (Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage)

1-672 57 1-672 (Diagnostische Hysteroskopie)

5-704.00 54 5-704.00 (Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele):Ohne
alloplastisches Material)

5-704.10 52 5-704.10 (Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:Hinterwandplastik (bei Rektozele):Ohne alloplastisches
Material)

5-749.0 51 5-749.0 (Andere Sectio caesarea: Resectio)

9-261 49 9-261 (Überwachung und Leitung einer Risikogeburt)

5-758.4 45 5-758.4 (Rekonstruktionweiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur,post partum [Dammriss]: Naht an Haut undMuskulatur
von Perineumund Vulva)

8-910 40 8-910 (Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie)

1-694 37 1-694 (Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie))

8-930 37 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

5-758.2 34 5-758.2 (Rekonstruktionweiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur,post partum [Dammriss]: Vagina)

Art AM08 - Notfallambulanz (24h)

B4-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B4-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

24-h-Notfallambulanz
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Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Code Fallzahl Beschreibung

1-471.2 253 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage

1-672 208 Diagnostische Hysteroskopie

5-751 83 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]

5-690.0 66 TherapeutischeKürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokaleMedikamentenapplikation

5-671.0 38 Konisation der Cervix uteri: Konisation

5-691 23 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

5-690.1 11 TherapeutischeKürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation

5-663.02 8 Destruktion und Verschlussder Tubaeuterinae [Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Endoskopisch (laparoskopisch)

1-694 6 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-651.92 Datenschutz Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-711.1 Datenschutz Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste):Marsupialisation

1-472.0 Datenschutz Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio

5-690.2 Datenschutz TherapeutischeKürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-469.21 Datenschutz Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-651.82 Datenschutz Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-653.32 Datenschutz Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohneweitere Maßnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

5-671.1 Datenschutz Konisation der Cervix uteri: Rekonisation

5-681.23 Datenschutz Exzision und Destruktion von erkranktemGewebe des Uterus: Enukleation eines Myoms: Hysteroskopisch

5-711.2 Datenschutz Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Exzision

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 5,6

Fälle je Vollkräfte 324,10714

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 4,7

Fälle je Vollkräfte 386,17021

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für FrauenheilkundebehandelnMädchen, Schwangere, führen Geburten durch und
begleiten im Rahmen der Nachsorge Mutter und Kind. Zu ihren Aufgabenbereichengehören Vorsorgeuntersuchungen,
um Erkrankungen der weiblichen Sexualorgane rechtzeitig zu erkennenund behandeln zu können.

ZF02 Akupunktur

Vor- und nachstationäre Behandlung nach §115a SGB V

B4-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B4-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B4-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen
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Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Akupunktur" umfasst Behandlungsmethoden,die aus der traditionellen chinesichenMedizin
stammen. Akkupunktur ist die gezielte Einstichtherapiemittels feiner Nadeln zur Behebung von Schmerzsyndromenund
Organstörungen

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 9,1

Fälle je Vollkräfte 199,45055

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 1,6

Fälle je Vollkräfte 1134,37500

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

PQ08 Operationsdienst

Kommentar/Erläuterung Fachkräfte, die dem Chirurgen beim Operieren assistieren z.B. Gesundheits- und Krankenpflegeroder Gesundheits- und
Krankenpflegerinnenmit einer Zusatzsausbildung zur operativen Assistenz

ZP12 Praxisanleitung

Kommentar/Erläuterung Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen sind in der Pflegeausbildung für die praktische Anleitung der Auszubildenden im

B4-11.2 Pflegepersonal

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation
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jeweiligen Fachbereich zuständig.

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B4-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Gliederungsnummer 5

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

2316 Orthopädie und Unfallchirurgie

Chefarzt/Chefärztin

Herr PD Dr.med.L. Wilhelm

Herr Dr.med.Franck

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 2212

Fax 03998 438 - 2237

E-Mail franck@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/chirurgie/Chirurgische-Klinik.html

Kommentar/Erläuterung

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen

Kommentar/Erläuterung Chirurgie der Bewegungsstörungen

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

Kommentar/Erläuterung Chirurgie der peripheren Nerven (Nervensystemaußerhalb des Gehirns und Knochenmark)

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

Kommentar/Erläuterung Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen

Kommentar/Erläuterung Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

Kommentar/Erläuterung Plastisch-wiederherstellende Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde

B5 - Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

B5-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

B5-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie' geschlossen.

B5-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie
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Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VC63 Amputationschirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe zur medizinisch notwendigen Abtrennung von Körperteilen (z.B. aufgrund eines Unfalles)

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC65Wirbelsäulenchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an der Wirbelsäule

VC66 Arthroskopische Operationen

Kommentar/Erläuterung Untersuchung von Gelenkenmit einem speziellen Endoskop

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Intensivmedizin

VC69 Verbrennungschirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe aufgrund von Verbrennungen(z.B. an der Haut)

VC71 Notfallmedizin

Kommentar/Erläuterung Notfallmedizin

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma

Kommentar/Erläuterung Operationenwegen Thoraxtrauma (Verletzungendes Brustkorbs oder seiner Organe)

VC24 Tumorchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an Tumorgewebe/Geschwüren

VC26Metall-/Fremdkörperentfernungen

Kommentar/Erläuterung Metall- und Fremdkörperentfernungen

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken

Kommentar/Erläuterung Wiederherstellung der Bänder/Plastiken

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

Kommentar/Erläuterung Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

Kommentar/Erläuterung Behandlung von Druckgeschwüre durch zu langes, einseitiges Liegen bei meist bei immobilen Patienten und
Patientinnen

VC30 Septische Knochenchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe am Knochenaufgrund einer bakteriellen Infektionan der Knochenhaut

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Kopfes
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VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Halses

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Brustkorbs

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungender Lumbosakralgegend (Lenden- und Kreuzbeingegend), der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungender Schulter und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Ellenbogens und des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Handgelenkes und der Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungender Hüfte und des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungendes Knies und des Unterschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Verletzungender Knöchelregion und des Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Gelenkerkrankungen

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Systemkrankheitendes Bindegewebes (Stütz-,Knochen- und Knorpelgewebe)

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie vonWirbelsäulenveränderungen (bsp. Degeneration)

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitender Wirbelsäule und des Rückens

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender Muskeln

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie
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VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender Gelenkinnenhaut und der Sehnen

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen KrankheitendesWeichteilgewebes (Fettgewebe,Muskelgewebeund die
Bindegewebe einschließlich darin enthaltener kleiner Blutgefäße und Nerven)

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Osteopathien (KrankhafteVeränderungender Knochen)und Chondropathien
(Veränderungendes Knorpelgewebes)

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen KrankheitendesMuskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Tumorender Haltungs- und Bewegungsorgane

VO12 Kinderorthopädie

Kommentar/Erläuterung Fachbereich der Medizin zur Behandlung von funktionelle Störungen, Erkrankungen, Verletzungenund angeborene
Fehlbildungen am Bewegungssystem von Kindern

VO13 Spezialsprechstunde

Kommentar/Erläuterung Spezialsprechstunde

VO14 Endoprothetik

Kommentar/Erläuterung Chirurgisch eingesetzte künstliche Implantate zur Behebung von Funktionsstörungen (z.B. Hüfte, Knie)

VO15 Fußchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe am Fuß

VO16 Handchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an der Hand

VO17 Rheumachirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe zur Behandlung und Therapie von schmerzhaften, entzündlichen Erkrankungen des
Bewegungsapparates

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

Kommentar/Erläuterung Schmerztherapie ( Therapie zur Behandlung von Schmerz und seinen Auswirkungen)/ Multimodale Schmerztherapie
(kombinierte Schmerz-Behandlung)

VO19 Schulterchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe an der Schulter

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

Kommentar/Erläuterung Ein Fachbereich der Medizin, der den Einfluss von Bewegung, Sport und Training untersucht sowie die Behandlung und
Therapie von sportbedingten Unfällen und Verletzungen

VO21 Traumatologie

Kommentar/Erläuterung Metall- und Fremdkörperentfernungen
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Vollstationäre Fallzahl 711

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

S06.0 110 S06.0 (Gehirnerschütterung)

S52.5 43 S52.5 (Distale Fraktur des Radius)

S72.0 33 S72.0 (Schenkelhalsfraktur)

S42.2 31 S42.2 (Fraktur des proximalenEndes des Humerus)

S72.1 26 S72.1 (Pertrochantäre Fraktur)

S32.0 21 S32.0 (Fraktur eines Lendenwirbels)

S82.6 15 S82.6 (Fraktur des Außenknöchels)

S22.4 14 S22.4 (Rippenserienfraktur)

M54.4 14 M54.4 (Lumboischialgie)

S82.8 12 S82.8 (Frakturen sonstiger Teileder Unterschenkels)

S52.4 10 S52.4 (Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert)

S42.0 10 S42.0 (Fraktur der Klavikula)

M75.1 10 M75.1 (Läsionen der Rotatorenmanschette)

S32.8 9 S32.8 (Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneterTeileder Lendenwirbelsäule und des Beckens)

S30.0 9 S30.0 (Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens)

M75.0 9 M75.0 (Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel)

S22.0 8 S22.0 (Fraktur eines Brustwirbels)

M54.5 8 M54.5 (Kreuzschmerz)

S92.3 7 S92.3 (Fraktur der Mittelfußknochen)

M80.9 7 M80.9 (Nicht näher bezeichneteOsteoporosemit pathologischer Fraktur)

Code Fallzahl Beschreibung

8-561.2 130 8-561.2 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte physikalische Therapie)

8-930 78 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

8-390.3 68 8-390.3 (Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Schienen)

8-550.1 60 8-550.1 (Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung:Mindestens 14 Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten)

8-800.c0 56 8-800.c0 (Transfusionvon Vollblut, Erythrozytenkonzentratund Thrombozytenkonzentrat:Erythrozytenkonzentrat:1 TE bis
unter 6 TE)

8-561.1 47 8-561.1 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalischeMonotherapie)

5-900.04 43 5-900.04 (EinfacheWiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige TeileKopf)

3-200 38 3-200 (Native Computertomographiedes Schädels)

5-814.3 29 5-814.3 (ArthroskopischeRefixationund Plastik am Kapselbandapparatdes Schultergelenkes: Erweiterung des
subakromialen Raumes)

5-794.k6 27 5-794.k6 (OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens:Durch
winkelstabile Platte: Radius distal)

3-802 25 3-802 (Native Magnetresonanztomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

B5-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

B5-5 Fallzahlen von Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

B5-6 Hauptdiagnosen nach ICD

B5-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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8-550.0 22 8-550.0 (Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung:Mindestens 7 Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten)

5-916.a1 22 5-916.a1 (TemporäreWeichteildeckung: Anlage oderWechsel eines Systems zur Vakuumversiegelung:Tiefreichend,
subfaszial oder an Knochenund Gelenkender Extremitäten)

5-916.a0 22 5-916.a0 (TemporäreWeichteildeckung: Anlage oderWechsel eines Systems zur Vakuumversiegelung:An Haut und
Unterhaut)

5-820.41 21 5-820.41 (Implantation einer Endoprotheseam Hüftgelenk: Duokopfprothese:Zementiert)

3-205 19 3-205 (Native ComputertomographiedesMuskel-Skelett-Systems)

5-811.20 18 5-811.20 (ArthroskopischeOperation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Humeroglenoidalgelenk)

5-790.5f 18 5-790.5f (Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente:Femur proximal)

3-203 17 3-203 (Native Computertomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

5-794.2r 16 5-794.2r (OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens:Durch Platte:
Fibula distal)

Art AM08 - Notfallambulanz (24h)

Art AM09 - D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Code Fallzahl Beschreibung

5-812.5 46 ArthroskopischeOperation am Gelenkknorpel und an denMenisken:Meniskusresektion, partiell

5-812.eh 34 ArthroskopischeOperation am Gelenkknorpel und an denMenisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

5-056.40 33 Neurolyse und Dekompressioneines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

5-811.0h 32 ArthroskopischeOperation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: Kniegelenk

5-811.2h 18 ArthroskopischeOperation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk

5-787.1r 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-787.3r 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-849.0 11 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

5-787.1n 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-790.1b 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

5-841.14 7 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der Metakarpophalangealgelenkeder Langfinger

5-841.15 7 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder desMetakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-787.0b 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-787.gb 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale

8-201.0 6 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese:Humeroglenoidalgelenk

5-787.g6 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius distal

5-790.2b 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch intramedullären Draht: Metakarpale

5-812.fh 5 ArthroskopischeOperation am Gelenkknorpel und an denMenisken: Subchondrale Knocheneröffnung(z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-787.03 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-811.1h 4 ArthroskopischeOperation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z. B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk

5-840.64 4 Operationen an Sehnender Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

5-842.2 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, Hohlhand isoliert

5-859.12 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: TotaleResektion eines Schleimbeutels: Oberarm und
Ellenbogen

B5-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

24-h-Notfallambulanz

D-Arzt-Ambulanz Dr.med. Franck

Vor- und nachstationäre Behandlung nach §115a SGB V

B5-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V



Qualitätsbericht 2013 KreiskrankenhausDemmin GmbH

54 / 74

8-201.d 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese: Interphalangealgelenk

5-787.g5 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radiusschaft

5-787.gc Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen Hand

5-787.k6 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial:Winkelstabile Platte: Radius distal

5-790.1c Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

5-79a.1b Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxationmit Osteosynthese:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Karpometakarpalgelenk

5-810.4h Datenschutz ArthroskopischeGelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk

5-842.61 Datenschutz Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomiemit 1 Neurolyse und 1 Arteriolyse: Mehrere Finger

8-200.6 Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur ohneOsteosynthese:Radius distal

8-201.5 Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese: Proximales Radioulnargelenk

1-697.7 Datenschutz Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

5-787.1v Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube:Metatarsale

5-787.30 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

5-787.92 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerusschaft

5-787.98 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Ulnaschaft

5-787.g0 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Klavikula

5-787.gv Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metatarsale

5-787.k0 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial:Winkelstabile Platte: Klavikula

5-790.0c Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch Schraube: Phalangen Hand

5-795.1c Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube: Phalangen Hand

5-795.3b Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:Durch Platte: Metakarpale

5-796.0b Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube:Metakarpale

5-796.0c Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube: Phalangen Hand

5-796.1c Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen
Hand

5-842.40 Datenschutz Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomiemit 1 Neurolyse: Ein Finger

5-903.14 Datenschutz Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige TeileKopf

8-200.9 Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur ohneOsteosynthese:Ulna distal

8-200.c Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur ohneOsteosynthese: Phalangen Hand

8-201.q Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese:Metatarsophalangealgelenk

5-056.3 Datenschutz Neurolyse und Dekompressioneines Nerven: Nerven Arm

5-056.41 Datenschutz Neurolyse und Dekompressioneines Nerven: Nerven Hand: Endoskopisch

5-057.3 Datenschutz Neurolyse und Dekompressioneines Nervenmit Transposition:Nerven Arm

5-091.20 Datenschutz Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-780.3c Datenschutz Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: Phalangen Hand

5-780.3k Datenschutz Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: Tibia proximal

5-780.5u Datenschutz Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entferneneines Medikamententrägers:Tarsale

5-782.0u Datenschutz Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:Partielle Resektion: Tarsale

5-787.0a Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale

5-787.0c Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-787.0n Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-787.1c Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand

5-787.1f Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal

5-787.1u Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale

5-787.2v Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-787.35 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radiusschaft

5-787.3q Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft

5-787.5h Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube:Femur distal

5-787.9n Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal

5-787.g2 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerusschaft

5-787.g8 Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulnaschaft

5-787.xc Datenschutz Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Phalangen Hand

5-788.0b Datenschutz Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Digitus II bis V,1 Phalanx
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5-790.0v Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch Schraube:Metatarsale

5-790.2v Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösungmit Osteosynthese:Durch intramedullären Draht: Metatarsale

5-793.14 Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens:Durch Schraube: Radius
proximal

5-795.1a Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube: Karpale

5-795.1w Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube: Phalangen Fuß

5-795.2v Datenschutz OffeneReposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-796.0v Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Durch Schraube:Metatarsale

5-796.1b Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-796.hw Datenschutz OffeneReposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:Ohne Osteosynthese: Phalangen Fuß

5-800.9k Datenschutz Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Zystenexstirpation:Oberes Sprunggelenk

5-810.9h Datenschutz ArthroskopischeGelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und Bandresten: Kniegelenk

5-812.7 Datenschutz ArthroskopischeOperation am Gelenkknorpel und an denMenisken:Meniskusrefixation

5-840.04 Datenschutz Operationen an Sehnender Hand: Inzision: Strecksehnen Langfinger

5-840.65 Datenschutz Operationen an Sehnender Hand: Naht, primär: StrecksehnenDaumen

5-840.82 Datenschutz Operationen an Sehnender Hand: Tenolyse:BeugesehnenDaumen

5-840.n1 Datenschutz Operationen an Sehnender Hand: KnöcherneRefixation: Beugesehnen Langfinger

5-841.01 Datenschutz Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Retinaculum flexorum

5-841.11 Datenschutz Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

5-841.17 Datenschutz Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des Interphalangealgelenkes am Daumen

5-842.51 Datenschutz Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomiemit mehreren Neurolysen:Mehrere Finger

5-842.70 Datenschutz Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomiemit mehreren Neurolysen undmehreren Arteriolysen:
Ein Finger

5-844.06 Datenschutz Revision an Gelenkender Hand: Arthrotomie: Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger

5-844.26 Datenschutz Revision an Gelenkender Hand: Gelenkspülungmit Drainage: Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger

5-844.65 Datenschutz Revision an Gelenkender Hand: Entfernung freier Gelenkkörper: Interphalangealgelenk, einzeln

5-850.83 Datenschutz Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernungaus einemMuskel: Unterarm

5-850.88 Datenschutz Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernungaus einemMuskel: Oberschenkelund Knie

5-851.12 Datenschutz Durchtrennung vonMuskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,offen chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen

5-852.a0 Datenschutz Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Kopf und Hals

5-853.12 Datenschutz RekonstruktionvonMuskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen

5-859.2a Datenschutz Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Fuß

5-894.0g Datenschutz Lokale Exzision von erkranktemGewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-894.14 Datenschutz Lokale Exzision von erkranktemGewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, mit primäremWundverschluss: Sonstige
TeileKopf

5-903.64 Datenschutz Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, großflächig: Sonstige TeileKopf

5-906.04 Datenschutz Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombinierte Lappenplastiken: Sonstige TeileKopf

8-200.4 Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur ohneOsteosynthese:Radius proximal

8-200.w Datenschutz Geschlossene Reposition einer Fraktur ohneOsteosynthese: Phalangen Fuß

8-201.6 Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese:Distales Radioulnargelenk

8-201.c Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese:Metakarpophalangealgelenk

8-201.r Datenschutz Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohneOsteosynthese: Zehengelenk

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 4,2

Fälle je Vollkräfte 169,28571

B5-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Stationäre BG-Zulassung vorhanden.
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden.

B5-11.1 Ärzte und Ärztinnen



Qualitätsbericht 2013 KreiskrankenhausDemmin GmbH

56 / 74

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 3,2

Fälle je Vollkräfte 222,18750

AQ06 Allgemeinchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Allgemeinchirurgie behandeln eine Vielzahl von Erkrankungen, die eine operative
Behandlungsformbenötigen

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Orthopädie und Unfallchirurgie decken zwei Versorgungsbereicheab. Der
orthopädische Schwerpunkt liegt in der Erkennung und Behandlung von funktionellen Störungen, Erkrankungen,
Verletzungenund angeborener Fehlbildungen (Deformitäten). Schwerpunkt der Unfallchirugie ist die Diagnose und
Behandlung von Verletzungendes Bewegungsapparates

AQ62 Unfallchirurgie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Unfallchirurgie behandeln die Patienten und Patientinnen in der Regel direkt nach
Unfällen. Typischerweise sind es häufig Verletzungendes Bewegungsapparates, des Brustkorbes, der Bauchorgane oder
des Rückenmarkes

ZF28 Notfallmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzausbildung "Notfallmedizin" umfasst die Behandlung von akuten Erkrankungen, Unfällen und Verletzungen
undwird auch als Rettungsmedizin bezeichnet

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Spezielle Unfallchirurgie" umfasst die Erkennung, Behandlung und Nachsorge von
unfallbedingtenVerletzungenmit meist chirurgischen Methoden

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 11,2

Fälle je Vollkräfte 63,48214

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 2,2

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen

B5-11.2 Pflegepersonal



Qualitätsbericht 2013 KreiskrankenhausDemmin GmbH

57 / 74

Fälle je Vollkräfte 323,18182

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

PQ08 Operationsdienst

Kommentar/Erläuterung Fachkräfte, die dem Chirurgen beim Operieren assistieren z.B. Gesundheits- und Krankenpflegeroder Gesundheits- und
Krankenpflegerinnenmit einer Zusatzsausbildung zur operativen Assistenz

ZP07 Geriatrie

Kommentar/Erläuterung Altersmedizin bzw.Altersheilkunde/ Lehre von Krankheitenbei alten Menschen

ZP11 Notaufnahme

Kommentar/Erläuterung Notaufnahmeoder Rettungsstelle ist die Anlaufstelle in einem Krankenhauszur medizinischen Versorgung akut
aufgetretener Krankheitenoder Verletzungen.

ZP12 Praxisanleitung

Kommentar/Erläuterung Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen sind in der Pflegeausbildung für die praktische Anleitung der Auszubildenden im
jeweiligen Fachbereich zuständig.

ZP16 Wundmanagement

Kommentar/Erläuterung Wundmanagementumfasst die Beobachtung, Behandlung und Dokumentation vonWunden(bei schlechter
Heilungstendenz) und dient der Erhöhung der Heilungschancen

ZP18 Dekubitusmanagement

Kommentar/Erläuterung Vermeidungvon Druckgeschwüren, die aufgrund von einseitiger Druckbelastung entstehen (z.B. bei bewegungsarmen
Patienten und Patientinnen)

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation

B5-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000
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Name Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Gliederungsnummer 6

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

3600 Intensivmedizin

Chefarzt/Chefärztin

Herr Dr.med.C. Hinz

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 2280

Fax 03998 438 - 2237

E-Mail hinz@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/anaesthesiologie/Klinik-fuer-Anaesthesiologie-und-Intensivtherapie.html

Kommentar/Erläuterung

Vollstationäre Fallzahl 93

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

I50.1 5 Linksherzinsuffizienz

F10.0 4 Psychischeund Verhaltensstörungendurch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

J96.0 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

J18.9 Datenschutz Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J44.1 Datenschutz Chronische obstruktive Lungenkrankheitmit akuter Exazerbation,nicht näher bezeichnet

E11.0 Datenschutz Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit Koma

B6 - Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B6-1 Allgemeine Kontaktdaten von Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B6-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin' geschlossen.

B6-3 Medizinische Leistungsangebote von Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B6-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

B6-5 Fallzahlen von Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B6-6 Hauptdiagnosen nach ICD
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E11.6 Datenschutz Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit sonstigen näher bezeichnetenKomplikationen

F19.0 Datenschutz Psychischeund Verhaltensstörungendurch multiplen Substanzgebrauchund Konsumanderer psychotroperSubstanzen:
Akute Intoxikation [akuter Rausch]

I47.1 Datenschutz Supraventrikuläre Tachykardie

J18.0 Datenschutz Bronchopneumonie,nicht näher bezeichnet

J44.0 Datenschutz Chronische obstruktive Lungenkrankheitmit akuter Infektionder unteren Atemwege

K85.0 Datenschutz Idiopathische akute Pankreatitis

K85.2 Datenschutz Alkoholinduzierte akute Pankreatitis

S22.4 Datenschutz Rippenserienfraktur

A09.9 Datenschutz Sonstige und nicht näher bezeichneteGastroenteritis und Kolitis nicht näher bezeichnetenUrsprungs

A41.5 Datenschutz Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

C06.0 Datenschutz Bösartige Neubildung:Wangenschleimhaut

D46.9 Datenschutz Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet

E11.1 Datenschutz Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit Ketoazidose

E11.7 Datenschutz Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: Mit multiplen Komplikationen

E13.0 Datenschutz Sonstiger näher bezeichneterDiabetes mellitus: Mit Koma

F10.4 Datenschutz Psychischeund Verhaltensstörungendurch Alkohol: Entzugssyndrommit Delir

G40.3 Datenschutz Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

I10.0 Datenschutz Benigne essentielle Hypertonie

I21.4 Datenschutz Akuter subendokardialerMyokardinfarkt

I24.9 Datenschutz Akute ischämische Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet

I44.1 Datenschutz Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I44.2 Datenschutz Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I48.0 Datenschutz Vorhofflimmern, paroxysmal

I50.9 Datenschutz Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

I63.8 Datenschutz Sonstiger Hirninfarkt

I74.3 Datenschutz Embolie und Thromboseder Arterien der unteren Extremitäten

J15.1 Datenschutz Pneumonie durch Pseudomonas

J15.2 Datenschutz Pneumonie durch Staphylokokken

J18.8 Datenschutz Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J84.1 Datenschutz Sonstige interstitielle Lungenkrankheitenmit Fibrose

J93.0 Datenschutz Spontaner Spannungspneumothorax

K25.0 Datenschutz Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K42.0 Datenschutz Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohneGangrän

K55.0 Datenschutz Akute Gefäßkrankheitendes Darmes

K56.5 Datenschutz Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.6 Datenschutz Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K83.0 Datenschutz Cholangitis

K92.2 Datenschutz Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L03.0 Datenschutz Phlegmone an Fingern und Zehen

N17.9 Datenschutz Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet

N35.8 Datenschutz Sonstige Harnröhrenstriktur

R06.1 Datenschutz Stridor

R10.0 Datenschutz Akutes Abdomen

R31 Datenschutz Nicht näher bezeichneteHämaturie

R40.0 Datenschutz Somnolenz

R40.2 Datenschutz Koma, nicht näher bezeichnet

S00.8 Datenschutz Oberflächliche Verletzung sonstiger Teiledes Kopfes

S02.0 Datenschutz Schädeldachfraktur

S06.0 Datenschutz Gehirnerschütterung

S06.1 Datenschutz TraumatischesHirnödem

S06.8 Datenschutz Sonstige intrakranielle Verletzungen

S12.7 Datenschutz Multiple Frakturen der Halswirbelsäule

S27.2 Datenschutz TraumatischerHämatopneumothorax
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S30.0 Datenschutz Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S37.2 Datenschutz Verletzung der Harnblase

S82.2 Datenschutz Fraktur des Tibiaschaftes

T43.0 Datenschutz Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva

T44.7 Datenschutz Vergiftung: Beta-Rezeptorenblocker,anderenorts nicht klassifiziert

T50.9 Datenschutz Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichneteArzneimittel, Drogen und biologisch aktive Substanzen

T58 Datenschutz ToxischeWirkung von Kohlenmonoxid

T63.4 Datenschutz ToxischeWirkung: Gift sonstiger Arthropoden

T68 Datenschutz Hypothermie

T82.8 Datenschutz Sonstige näher bezeichneteKomplikationendurch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T88.6 Datenschutz Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechtenDroge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

Code Fallzahl Beschreibung

8-930 66 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralenVenendruckes

8-831.0 34 Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöseGefäße: Legen

8-931.0 27 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralenVenendruckes:Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrischeMessung der zentralvenösenSauerstoffsättigung

8-706 21 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-701 20 Einfache endotracheale Intubation

8-771 7 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-980.0 6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

5-312.0 4 PermanenteTracheostomie:Tracheotomie

8-980.10 Datenschutz Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-980.30 Datenschutz Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380 Aufwandspunkte

8-980.20 Datenschutz Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-980.21 Datenschutz Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte

8-390.0 Datenschutz Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

8-855.71 Datenschutz Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-855.72 Datenschutz Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-855.80 Datenschutz Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen:Bis
24 Stunden

8-855.82 Datenschutz Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen:
Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-980.51 Datenschutz Intensivmedizinische Komplexbehandlung(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760 Aufwandspunkte

8-932 Datenschutz Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Pulmonalarteriendruckes

5-311.1 Datenschutz TemporäreTracheostomie:Punktionstracheotomie

5-311.0 Datenschutz TemporäreTracheostomie:Tracheotomie

B6-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B6-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B6-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Keine Einträge vorhanden.

B6-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.
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Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 8,2

Fälle je Vollkräfte 11,34146

- davon Fachärzte und Fachärztinnen

Vollkräfte 6,3

Fälle je Vollkräfte 14,76190

AQ01 Anästhesiologie

Kommentar/Erläuterung Fachärzte und Fachärztinnen für Narkosemedizin bereiten den Patienten und Patientinnen auf die Narkose vor,begleiten
diese und sorgen dafür,dass während des Eingriffes keine Schmerzenauftreten und lebenswichtige Körperfunktionen
störungsfrei bleiben. Sie sind auch für die Ausleitung der Narkose zuständig

ZF15 Intensivmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzausbildung "Intensivmedizin" umfasst die Behandlung von Patienten und Patientinnen, die aufgrund ihrer
schweren Verletzungenoder ihres kritischen Gesundheitszustandes eine besondere Form der gesundheitlichen
Überwachung benötigen

ZF28 Notfallmedizin

Kommentar/Erläuterung Die Zusatzausbildung "Notfallmedizin" umfasst die Behandlung von akuten Erkrankungen, Unfällen und Verletzungen
undwird auch als Rettungsmedizin bezeichnet

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Röntgendiagnostik" umfasstMethoden,die z.B. das fachgerechte Anfertigen von
Röntgenbildern ermöglichen

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

Kommentar/Erläuterung Die Zusatz-Weiterbildung "Spezielle Schmerztherapie" umfasst die Anwendung von Behandlungsmethoden,die geeignet
sind, Schmerzen zu lindern und die Lebensqualität der Patienten und der Patientinnen zu erhöhen

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Vollkräfte 14

Fälle je Vollkräfte 6,64286

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B6-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Facharztbezeichnungen

Zusatz-Weiterbildungen

B6-11.2 Pflegepersonal
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Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Vollkräfte 0,8

Fälle je Vollkräfte 116,25000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

Kommentar/Erläuterung Mit Intensivpflege ist die medizinische und pflegerische Versorgung von Patienten und Patientinnen in einem kritischen
Gesundheitszustand, die einer speziellen Behandlung und Überwachung bedürfen, in besondersdafür ausgestatteten
Krankenstationengemeint. Anästhesie ist der medizinische Fachbegriff für Betäubung/ Narkose

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Kommentar/Erläuterung Stationsleitung in der Gesundheits- und Krankenpflegeoder Altenpflege

PQ08 Operationsdienst

Kommentar/Erläuterung Fachkräfte, die dem Chirurgen beim Operieren assistieren z.B. Gesundheits- und Krankenpflegeroder Gesundheits- und
Krankenpflegerinnenmit einer Zusatzsausbildung zur operativen Assistenz

ZP11 Notaufnahme

Kommentar/Erläuterung Notaufnahmeoder Rettungsstelle ist die Anlaufstelle in einem Krankenhauszur medizinischen Versorgung akut
aufgetretener Krankheitenoder Verletzungen.

ZP12 Praxisanleitung

Kommentar/Erläuterung Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen sind in der Pflegeausbildung für die praktische Anleitung der Auszubildenden im
jeweiligen Fachbereich zuständig.

ZP14 Schmerzmanagement

Kommentar/Erläuterung Ziel des Schmerzmanagements ist, der Entstehung von Schmerz vorzubeugen, bestehendenSchmerz zu lindern oder
auszuschalten. Häufig handelt es sich um eine interdisziplinäre Behandlung von Patienten unter Einbeziehung von
mindestens zwei Fachdisziplinen, davon eine psychiatrische, psychosomatischeoder psychologische Disziplin. Bei
chronischen Schmerzenkommtes zu einer manifestenoder drohendenBeeinträchtigung der Lebensqualität oder zu
Medikamentenabhängigkeit.

ZP20 Palliative Care

Kommentar/Erläuterung Pallativ Care bezeichnetalle Bereiche der Versorgung von unheilbar schwerkranker und sterbender Patienten und
Patientinnen,wie z.B. Palliativmedizin und -pflege sowie Hospizarbeit

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

Zusatzqualifikation
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Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B6-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Belegabteilung Urologie

Gliederungsnummer 7

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Belegabteilung

Fachabteilungsschlüssel

2200 Urologie

Chefarzt/Chefärztin

Herr Dr.med.A. Bendel

Herr Dr.med.B. Sanmann

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 1555

Fax 03998 438 - 2237

E-Mail uro@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/urologie/Urologie.html

Kommentar/Erläuterung

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von krankhaften Veränderungendes Nierengewebes

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Harnsteinen in den Harnwegen

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitender Niere und des Harnleiters

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitendes Harnsystems

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Krankheitender männlichen Genitalorgane

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems

B7 - Belegabteilung Urologie

B7-1 Allgemeine Kontaktdaten von Belegabteilung Urologie

B7-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Belegabteilung Urologie' geschlossen.

B7-3 Medizinische Leistungsangebote von Belegabteilung Urologie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie und Nephrologie
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Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitender Harn- und Geschlechtsorgane

VU08 Kinderurologie

Kommentar/Erläuterung Urologische Krankheitsbilder im Kindes- und Jugendalter erfordern eine besondere Spezialisierung wie sie in der
Kinderurologie zu finden ist.

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase

Kommentar/Erläuterung Plastisch- wiederherstellende Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen

Kommentar/Erläuterung Operationenmit Einsatz von Endoskopenmit installierter Kamera und kleinstmöglicher Verletzung der Haut

VU13 Tumorchirurgie

Kommentar/Erläuterung Chirurgische Eingriffe am Tumorgewebe/Geschwür

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

Kommentar/Erläuterung Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (z.B. Untersuchungder Funktionsweise der Harnblase)

Vollstationäre Fallzahl 249

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

N13.2 37 N13.2 (Hydronephrosebei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein)

N20.1 30 N20.1 (Ureterstein)

C67.8 27 C67.8 (Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereicheüberlappend)

N40 21 N40 (Prostatahyperplasie)

C61 17 C61 (Bösartige Neubildung der Prostata)

R33 12 R33 (Harnverhaltung)

N13.1 8 N13.1 (Hydronephrosebei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert)

N10 8 N10 (Akute tubulointerstitielle Nephritis)

N13.3 7 N13.3 (Sonstige und nicht näher bezeichneteHydronephrose)

N43.3 6 N43.3 (Hydrozele, nicht näher bezeichnet)

Code Fallzahl Beschreibung

8-132.3 58 8-132.3 (Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich)

8-137.00 53 8-137.00 (Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral)

5-573.40 46 5-573.40 (Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion:
Nicht fluoreszenzgestützt)

3-13d.0 41 3-13d.0 (Urographie: Intravenös)

8-930 40 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen

B7-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Belegabteilung Urologie

B7-5 Fallzahlen von Belegabteilung Urologie

B7-6 Hauptdiagnosen nach ICD

B7-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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Venendruckes)

5-562.5 30 5-562.5 (Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung eines Steines,
ureterorenoskopisch,mit Desintegration (Lithotripsie))

1-665 24 1-665 (Diagnostische Ureterorenoskopie)

5-601.1 18 5-601.1 (TransurethraleExzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektionmit Trokarzystostomie)

8-561.2 13 8-561.2 (Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte physikalische Therapie)

8-800.c0 11 8-800.c0 (Transfusionvon Vollblut, Erythrozytenkonzentratund Thrombozytenkonzentrat:Erythrozytenkonzentrat:1 TE bis
unter 6 TE)

Art AM15 - Belegarztpraxis am Krankenhaus

Code Fallzahl Beschreibung

5-640.2 36 Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-636.2 9 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion]

5-631.0 8 Exzision im Bereich der Epididymis: Zyste

5-399.5 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation undWechsel von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapieoder zur Schmerztherapie)

1-661 Datenschutz Diagnostische Urethrozystoskopie

5-534.1 Datenschutz Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-582.0 Datenschutz Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Exzision, offen chirurgisch

5-611 Datenschutz Operation einer Hydrocele testis

5-612.1 Datenschutz Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion

5-581.1 Datenschutz Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik

5-582.1 Datenschutz Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Resektion, transurethral

5-585.1 Datenschutz Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia interna, unter Sicht

5-612.0 Datenschutz Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Exzision einer Fistel

5-624.4 Datenschutz Orchidopexie: Mit Funikulolyse

5-633.0 Datenschutz Epididymektomie: Partiell

5-640.3 Datenschutz Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik

8-137.00 Datenschutz Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Personen 2

Fälle je Personen 124,50000

B7-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Urologische Gemeinschaftspraxis, Drs. Sanmann und Bendel, A.-Pompe-Straße 24, 17109 Demmin, Tel:0 39 98 / 36 23 64

B7-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B7-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B7-11.1 Ärzte und Ärztinnen

B7-11.2 Pflegepersonal
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Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B7-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Name Belegabteilung Augenheilkunde

Gliederungsnummer 8

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Belegabteilung

Fachabteilungsschlüssel

2700 Augenheilkunde

Chefarzt/Chefärztin

Herr Prof.Dr.med.F.Wilhelm

Frau Dr.med.C. Werschnik

Herr Dr.med.T.Wermund

Herr Dr.med.M. Nawka

Hausanschrift

Straße Wollweberstraße

Hausnummer 21

Postleitzahl 17109

Ort Demmin

Telefon 03998 438 - 2600

Fax 03998 438 - 2603

E-Mail augen@kkh-demmin.com

Webseite http://www.kkh-demmin.de/krankenhaus/Augenheilkunde.html

Kommentar/Erläuterung

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Lederhaut (äußere Umhüllung des Augapfels), der Hornhaut, der Iris und
des Ziliarkörpers (Teil der Augenhaut)

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut (größter Abschnitt der mittleren Augenhaut) und der Netzhaut

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie vom Grünen Star, einer Erkrankung, die einen Verlust von Sehnervenfasern zur Folge haben
kann

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels

B8 - Belegabteilung Augenheilkunde

B8-1 Allgemeine Kontaktdaten von Belegabteilung Augenheilkunde

B8-2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungenmit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Belegabteilung Augenheilkunde' geschlossen.

B8-3 Medizinische Leistungsangebote von Belegabteilung Augenheilkunde

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde
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Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers des Auges, welcher das scharfe Sehen ermöglicht und die
Linse mit Sauerstoff versorgt und des Augapfels

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie bei unscharfem
Sehen und Fehlsichtigkeit, welche mit Brille oder Kontaktlinsen behandelt werden müssen

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

VA15 Plastische Chirurgie

Kommentar/Erläuterung Plastische Chirurgie (umgangssprachlich Schönheits- und Korrekturchirurgie)

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheitendes Auges und der Augenanhangsgebilde welche die Lider,Wimpern
und Talgdrüsen im Augenlid beinhalten

VA18 Laserchirurgie des Auges

Kommentar/Erläuterung Ein punktgenauer und schonender chirurgischer Eingriff am Auge zur Behandlung von Sehschwächen oder
Fehlbildungenmittels eines Laserstrahls

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Tumoren/Geschwürendes Auges und der Augenanhangsgebilde, welche die Lider,
Wimpern und Talgdrüsen im Augenlid beinhalten

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparatesund der Orbita

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparatesund der Augenhöhle

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

Kommentar/Erläuterung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Bindehaut

Vollstationäre Fallzahl 273

Teilstationäre Fallzahl 0

Code Fallzahl Beschreibung

H25.8 58 H25.8 (Sonstige senile Kataraktformen)

H25.1 51 H25.1 (Cataracta nuclearis senilis)

H25.0 36 H25.0 (Cataracta senilis incipiens)

H26.8 21 H26.8 (Sonstige näher bezeichneteKataraktformen)

H26.2 12 H26.2 (Cataracta complicata)

H35.3 8 H35.3 (Degeneration der Makula und des hinteren Poles)

B8-4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Belegabteilung Augenheilkunde

B8-5 Fallzahlen von Belegabteilung Augenheilkunde

B8-6 Hauptdiagnosen nach ICD
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H17.8 7 H17.8 (Sonstige Hornhautnarben und -trübungen)

H02.1 7 H02.1 (Ektropiumdes Augenlides)

H35.8 6 H35.8 (Sonstige näher bezeichneteAffektionender Netzhaut)

H25.9 5 H25.9 (Senile Katarakt, nicht näher bezeichnet)

Code Fallzahl Beschreibung

5-144.5a 193 5-144.5a (Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation]über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse)

5-984 45 5-984 (Mikrochirurgische Technik)

5-158.21 14 5-158.21 (Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen: Luft)

5-125.10 13 5-125.10 (Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:Hornhauttransplantation, perforierend: Nicht HLA-typisiert)

5-158.22 12 5-158.22 (Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:Andere Gase)

5-159.4 10 5-159.4 (Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum: Nahtlose transkonjunktivale
Vitrektomie mit Einmalinstrumenten)

5-093.2 8 5-093.2 (Korrekturoperationbei Entropiumund Ektropium: Durch horizontale Verkürzung des Augenlides)

5-137.4 7 5-137.4 (Andere Operationen an der Iris: Lösung hinterer Synechien (zwischen Iris und Linse))

5-142.1 6 5-142.1 (Kapsulotomieder Linse: Kapsulotomie, chirurgisch)

5-137.x 5 5-137.x (Andere Operationen an der Iris: Sonstige)

Art AM15 - Belegarztpraxis am Krankenhaus

Code Fallzahl Beschreibung

5-144.5a 474 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation]über kornealen Zugang: Mit
Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-091.30 21 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.10 17 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.11 10 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-097.1 8 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

5-144.2b 8 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpressionund/oder -Aspiration über sklero-kornealen Zugang: Mit
Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-129.4 6 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer Hornhautnaht

5-144.5b 5 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation]über kornealen Zugang: Mit
Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-091.01 Datenschutz Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.20 Datenschutz Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-112.2 Datenschutz Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva: Exzision mit Plastik

5-093.2 Datenschutz Korrekturoperationbei Entropiumund Ektropium: Durch horizontale Verkürzung des Augenlides

5-091.31 Datenschutz Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-092.01 Datenschutz Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie:Mit Lidkantenexzision

5-095.11 Datenschutz Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte:Mit Beteiligung der Lidkante

5-137.4 Datenschutz Andere Operationen an der Iris: Lösung hinterer Synechien (zwischen Iris und Linse)

5-139.10 Datenschutz Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer,Iris und Corpus ciliare: Vorderkammerspülung:Ohne weitere

B8-7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B8-8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Augenärztliche Belegarztpraxis im Kreiskrankenhaus Demmin

B8-9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
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Maßnahmen

5-144.2a Datenschutz Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpressionund/oder -Aspiration über sklero-kornealen Zugang: Mit
Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Personen 4

Fälle je Personen 68,25000

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildung 2 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildung 1 Jahr)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Personen 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildung 3 Jahre)

Fälle je Vollkräfte 0,00000

B8-10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Stationäre BG-Zulassung vorhanden.
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden.

B8-11.1 Ärzte und Ärztinnen

B8-11.2 Pflegepersonal

B8-11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik
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Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Fälle je Vollkräfte 0,00000
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CQ07 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und Neugeborenen – Perinataler Schwerpunkt

Kommentar/Erläuterung VereinbarteMaßnahmen, die dafür Sorge tragen, dass die Versorgung von Früh- und Neugeboreneneines bestimmten
Reifestadiums in besondersdafür vorgesehenen Zentren qualitätsgesichert erfolgt

Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und -
psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht unterliegen

Anzahl 32

Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

Anzahl 28

Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben

Anzahl 23

C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebenekeine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

Es wurden keine Leistungsbereiche ausgewählt.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahmean Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

Es wurden keineDisease Management Programmeausgewählt.

C-4 Teilnahmean sonstigen Verfahrender externen vergleichenden Qualitätssicherung

Es wurden keine externen vergleichenden Qualitätssicherungen ausgewählt.

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungennach §137 Abs.3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Es wurden keine Angaben zur Mindestmengenvereinbarunggemacht.

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V


